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Noch ausgesprochen frisch sind die Bilder 

der feierlichen Eröffnung des Burj Khalifa 

in Dubai in Erinnerung. Heimlicher Star der 

Errichtung des mit 828 m höchsten Gebäudes 

der Welt war der Inder Babu Sassi, der in 

mehreren hundert Metern über Monate hin-

weg seinen Wippkran bediente – und dort auch 

angesichts des schwierigen Zuganges lebte. 

Zweifelsohne ein extremes Beispiel für die 

Nutzung eines Turmdrehkonzeptes, ohne 

das die Errichtung des Gebäudes so nicht 

möglich gewesen wäre. Doch auch die 

kleinsten Vertreter der Gattung sind auf 

den unzähligen Bau- und Einsatzstellen 

dieser Welt unverzichtbar.


